
Bruchsaler Schloss-Rallye in die Pfalz 
 

                      
 
Gute Fahrt wünschten Fahrtleiter Peter Stephan und Rallyefahrer Heimo Schäfer von den Oldtimerfreunden 
Bruchsal den Teilnehmern am Start um 9 Uhr auf dem Bruchsaler Schlossplatz. Nur wenige Zuschauer hatten 
sich zu früher Stunde eingefunden, um die schönen Old- und Youngtimer zu verabschieden. Umso mehr 
Beachtung fanden die edlen Stücke auf der erst im Bordbuch erkennbaren Strecke. Diese führte von Bruchsal in 
Richtung Karlsruhe, dort über die Rheinbrücke nach Schweigen zu einer kleinen Rast am Weintor. In nördlicher 
Richtung fuhren die touristischen und sportlichen Teams weiter zur Mittagsrast auf der Kalmit. Auch wenn von 
hier die Kühltürme des AKW-Philippsburg gut sichtbar waren, mussten auf der Fahrt dorthin zahlreiche 
Weindörfer passiert werden. Hier wurde es manchmal eng in den Gassen, denn die Pfälzer und ihre Gäste 
nutzten das sonnige Wetter zu zahlreichen Festen. Andererseits fanden die Telnehmer oft staunende Beachtung, 
und das freute so manchen. Doch gab es nicht nur schöne Landschaft zu genießen, sondern es musste auch 
nach stummen Kontrollen Ausschau gehalten werden, und das gelang nur denen, welche die richtige Strecke 
fanden ohne das Zeitlimit zu überschreiten. 
Die Besten erhielten aus der Hand von Peter Stephan nach einem Dank an die Sponsoren - fast 40 Teilnehmer - 
Pokale und Sachpreise. Podiumsplätze belegten in den Klassen Touristik (16 Teilnehmer) 1. Peter Eisinger 
(Karlsruhe/Alfa Romeo Sud Sprint), 2. Ralf Schreiner (Rothenburg/Fiat X1/9), 3. Drago Zöller (Bruchsal/Opel Ka-
pitän); Youngtimer / Sonderklasse (5 Teilnehmer) 1. Fred Rauch (Ubstadt-Weiher / Maserati 3200GT), 2. Peter 
Aretz (Kraichtal/Audi Quatro), 3. Erhard Thiess (Elsesheim-lllingen / Lotus Elise); Sportlich (16 Teilnehmer) I.Axel 
Semlinger (Hassloch / Alfa Romeo GTV 2000 Bertone), 2.Peter Heretsch (Bruchsal/VW1303 Cabrio), 3.Günter 
Roth (Keltern/Renault Alpin A 110). Besonders viel Beifall und einen Pokal gab es bei der Siegerehrung für Sabi-
ne Kober als jüngste Beifahrerin.  


